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Stand Landkreis Emsland 
Entwicklung 

Landkreis Emsland 
Niedersachsen 

Entwicklung  
Niedersachsen 

Bevölkerung 1) 
31.12.2019 326.954 

+ 1.297 = + 0,40 % 
7.993.608 

+ 11.160 = + 0,14 % 
31.12.2018 325.657 7.982.448 

Sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigte 

 Absolut % d. Bevölk.  Absolut % d. Bevölk.  

30.09.2019 144.040 44,01 
+ 4.192 = + 3,00 % 

 3.071.798 38,41 
+ 53.867 = + 1,78 % 

30.09.2018 139.848 42,92 3.017.931 37,81 

Arbeitslose 2) 

 Absolut Quote  Absolut Quote  

03/2020 4.609 2,5 % 
+ 383 = + 9,06 % 

220.490 5,1 % 
- 594 = - 0,27 % 

03/2019 4.226 2,3 % 221.084 5,1 % 

 

NIEDERSACHSEN-TRENDS IN SCHLAGZEILEN 
 

 

 Erwerbstätigkeit von Müttern in Niedersachsen 2018 
- Mit Wohnsitz in Niedersachsen waren 2018 rund 4,0 Mio. Menschen erwerbstätig (rund drei Viertel der 

Bevölkerung im erwerbsfähigem Alter von 15 – 65 Jahre 
- Anteil der erwerbstätigen Frauen an allen Frauen im erwerbsfähigem Alter = 71,4 %; Anteil der erwerbstä-

tigen Männer an allen Männern im erwerbsfähigem Alter = 79,1 % 
- Mit 74,0 % war der Anteil der erwerbstätigen Mütter an den 747.000 Mütter im Erwerbsalter mit ledigen 

Kindern unter 18 Jahren 2018 höher als der Anteil der Frauen im erwerbsfähigem Alter (71,4 %) an allen 
Frauen 

- Einfluss des Kindesalters auf die aktive Erwerbsbeteiligung von Müttern: mit Kindern unter einen Jahr sind 
8,4 % der Mütter aktiv tätig; mit Kindern unter 3 Jahren = 32,9 %; mit Kindern von 3 – 6 Jahren = 67,3 % 

- Erwerbsbeteiligung nach Anzahl der Kinder: Mütter mit einem Kind = 66,0 %; mit 2 Kindern = 63,8 %; mit 
3 und mehr Kindern = 45,9 % 

- Einfluss der Zahl der Kinder auf eine Teilzeittätigkeit der aktiv erwerbstätigen Mütter: mit einem Kind = 
67,0 % in Teilzeit; mit 2 Kindern = 80,1 %; mit 3 und mehr Kindern = 79,2 % 
 

 Konjunktur aktuell 

- Die Entgelte im Verarbeitenden Gewerbe liegen im gesamten Beobachtungszeitraum deutlich über dem 
Niveau von 2015 und verlaufen bei Bund und Land weitgehend parallel. Jahreszeitliche Schwankungen 
(Urlaubs- und Weihnachtsgeld) sind gut erkennbar, wobei der Anstieg durch das Urlaubsgeld auf Bundes-
ebene bei weitem nicht so stark ausgeprägt ist wie auf Landesebene, sondern sich über mehrere Monate 
verteilt. 

 

- Die Entwicklung des Inlandumsatzes im Verarbeitenden Gewerbe unterliegt im gesamten Beobachtungs-
zeitraum sowohl auf Bundes- als auch auf Landebene kurzfristigen Schwankungen. Insgesamt liegt das 
Niveau auf Bundesebene leicht über dem Vergleichszeitraum 2015. Ab März 2020 ist ein deutlicher Ein-
bruch erkennbar, wahrscheinlich ausgelöst durch die Einflüsse der Corona-Pandemie. 

  

  
 
1)  Basis Zensus 2011 
2) Ab Ausgabe 09/2009: Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbstätigen (vorher: alle abhängigen zivilen Erwerbstätigen) 
 

Quelle: Statistische Monatshefte Niedersachsen 06/20 
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Modellprojekt „Demografiewerkstatt Kommunen“ 
 
Dieses bundesweite Projekt verfolgt die Zielsetzung, Landkreise, 
Städte und Gemeinden „demografiefest“ zu machen und so durch be-
währte Strukturen und Prozesse Vorbild für weitere Kommunen zu 
sein. Der Landkreis Emsland befasst sich bereits seit über 10 Jahren intensiv im Bereich 
Kreisentwicklung mit den Herausforderungen und Chancen des demografischen Wandels. 
Seit 2016 konnten im Rahmen des fünfjährigen DWK-Modellprojektes auf insgesamt fünf 
verschiedenen Handlungsfeldern diverse „Werkzeuge“ für attraktive Lebensräume und ak-
tive Kommunen in einem sogenannten Werkstattplan definiert und entwickelt werden. Dafür 
konnten jährlich 30.000 € für Beratungsleistungen und zusätzlich 10.000 € pro Jahr an Sach-
kosten für einzelne Maßnahmen genutzt werden. Durch die Gesamtprojektmittel in Höhe von 
200.000 € konnten vielfältige Impulse gegeben und verschiedene Lebensrealitäten gestaltet 
werden. Nachfolgend einige Projektbeispiele: 
 

Handlungsfeld: Mobil im Emsland 
 

 Mobilitätssteigernde, dezentrale Angebote: Pilotprojekt „Geeste mobil“ als Ange-
bot für mobilitätseingeschränkte Personen über die lokale Freiwilligenagentur 

 Mitfahrgelegenheit selbst organisiert / Mitfahrbänke rund um Lengerich als spezi-
elles Förderprojekt für Dorfgemeinschaften 

 Informationsangebot ÖPNV / Transparenz bei Fahrplänen durch Echtzeitangaben 
an Haltestellen (in Aufbau über die Emsländische Eisenbahn) 

 

Handlungsfeld: Tatkräftig im Emsland 
 

 Verbesserung der Beschäftigungsquote von Frauen / Projekt „New Jobportunities“ 
mit der VHS Meppen in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten zur ziel-
gruppenspezifischen Sensibilisierung 

 Standortmarketing / Imagekampagne am Beispiel der Samtgemeinde Freren 

 Kampagne Zukunftsachse – Sensibilisierung für Beschäftigung im Emsland 
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Handlungsfeld: Gemeinschaft im Emsland 
 

 Kommunikationsprozesse zur Dorfentwicklung: Angebot verschiedener Formate 
wie Dorfdialoge, Projekt „Dorfgespräche“ oder Aktivitäten EmslandDorfPlan 

 Projekt „Lebendige Gemeinschaften“ als Qualifizierung von Tandems in Form von 
Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen im Bereich des Ehrenamtsmanagements  

 Qualifizierung von Dorfmoderator*innen oder auch 

von Moderator*innen für Erzählcafés vor Ort 
 Jugendbörse: Sei ein „Mitmischer“: Aktionen zur  

Kinder- und Jugendbeteiligung in Twist, Haren (Ems) 
und Samtgemeinde Freren  

 Angebot einer individuell gestaltbaren Emsland- 
Dorf-App für Dörfer und Gemeinden 
(siehe www.emsland-dorfapp.de) 

 

Handlungsfeld: Wohnen im Emsland 
 

 Weiterentwicklung GIS-Analyse zur anonymisierten Altersstrukturanalyse in Sied-
lungsgebieten als Planungsgrundlage für emsländische Kommunen 

 Erweiterte Qualifizierung zur unabhängigen ehrenamtlichen Wohnberatung zum 
Themenschwerpunkt technikunterstütztes Wohnen 

 Leitfaden innovative Wohnungsgestaltung für Neu-
bauten (als Download im Internet) 

 

Handlungsfeld: Altwerden im Emsland 
 

 Unternehmernetzwerk „Wohnen mit Zukunft“  
 Info-Plattform „Zukunftsraum Emsland“  

(siehe unter www.zukunftsraum-emsland.de) 

 Virtuelle Hilfsangebote z.B. durch eine „Anpacker-App“ 
 Leitfaden „Die Senior*innen-Hof-Wohngemeinschaft“ 

(als Download im Internet) 

 Demenz-Garten als ergänzendes Angebot zum  
betreuten Wohnen in der Gemeinde Vrees 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt zum DWK-Projekt: Stabsstelle des Landrats, Walter Pengemann, Tel. 05931 44-1325, walter.pengemann@emsland.de 


